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Zahlen erzählen
Contents ils racontent ceux qui comptent: les rencontres
Contano e raccontano cantando gl’incontri

1 Dasein ist das Eine, deutlich mehr als sein Unwesen treibendes Nichts. 
 un unione peut-être: im Einssein allenfalls noch eine mystica.
 e�i nai, eiömiß; esse, sum & summa
 Sono un suono – ich bin ein Klang, wandelnd ein Leben lang
 Und dennoch gibt’s Sprachen, die ohne Per-son kein Sein kennen (z.B. Russisch)

2 Ein Zweites: die Zukunft. Sie kommt auf mich zu, indem sie Er-innerungen zu äussern vermag.
 Dúo & Zeúw (Dieuw), Duo & Deus, duo e Dio, deux et Dieu and two together. 
 In Zweien vereint – das dis- & ent- & Zweifel kommen erst später, hinken hilflos hinterher……

3 Tre re, trois rois, Drei Könige für die Terra, three Earths
 La mer, la mère et la terre m’invitent à me taire. Tacere & facere 
 Die Erde trägt alles, kann aber nicht alles ertragen: ma terre – mater. Im Erden lehrt sie mich,  

mich selber zu werden: Ge-vrgów, Georges, Giorgio, Юрий, Jürg

4 Vier & four: Vater & Wasser, quater & pater, quatre pères, 
 téssarew aus *quetwores (Russisch: четыре) fidwor, fidor … wohl auch fides die Treue

5 pénte, Äolisch auch: pémpe, aus Sanskrit: pánca, auch quinque, cinque, cinq 
 Gotisch fimf über finf zur Fünf: die Fülle, pánta ( Öreiq)
 Eine Hand hat ab-gezählt: full-house

6 eÄc, sex, sei, six & sechs: secare = schneiden (mit Säge & Sense)
 Samten das sechsfädige Gewebe

7 eÖptaß, septem, sept, sette: Sieben.
 Hier wird’s feierlich: seßbomai: sich verneigen, seßbas: scheue Ehrfurcht
 Wen wundert’s, dass hier Sabbath ist?

8 oöktvß & nukt-, octo & nyct-, otto & notte, huit & nuit, Acht & Nacht
 Dual von zwei Viererreihen (ohne Daumen gezählt). 
 *okt, ak…: Ecke, Spitze, aökroßs & aceto, Ahorn mit den spitzen, eckigen Blättern

9 eönneßa & neßa, nove & nuovo, neuf & nouveau neuf, neue Neun –
 Beginnt eine neue (Zahlen-)reihe oder ein neuer Tag?

10 Decem & dies, ten & day, dix et Dieux oder doch deux (wie am Anfang)? 
 Zehn am schönsten: Deßka: von deßxomai: annehmen, gutheissen, gastlich aufnehmen, 
 erwarten und von deßkomai: offene Hände hinhalten, grüssen

 Was wir zum Erzählen wählen, 
 lässt sich nicht mit Zahlen zählen –
 Wort & Vers & Lied & Dichtung 
 sind im Zahlenwald die Lichtung, 
 wenn’s gelingt, die zarten Hüllen
 des Dazwischen auszufüllen
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